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Borsigstr. 10 - 12 • 63110 Rodgau Nieder-Roden
Tel. 06106/26 84 00 • info@autohaus-schleicher.de

www.autohaus-schleicher.de

KFZ - Service für alle Marken
Spezialisiert für KIA und TOYOTA

UNERTRÄGLICHE
SCHMERZEN
Wie hilft die Schmerztherapie bei
chronischen Schmerzen & Polyneuropathie?

Neue Stadthalle Langen, Kleiner Saal,
Südliche Ringstraße 77, 63225 Langen

P. Kriegsmann, Oberarzt / Schmerztherapeut der Klinik für
Anästhesie & Intensivmedizin

Weitere Informationen unter:
Tel.: 06103 / 912 - 6 14 66 oder
s.menger@asklepios.com
www.asklepios.com/lange

Vortrag für Patienten & Interessierte

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

20.AUG
2026
18.00 Uhr

EineAnmeldungist nichterforderlich.

Was Sie hier sehen,
können Sie kaufen

und sofort mitnehmen!

KRASS¡¡

Küchenstudio

Beratung
Verkauf
Installation
Kundendienst

www.elektro-fischer-rodgau.de
Weiskircher Straße 21 -23 · Rodgau-Jügesheim · Tel. 0 61 06 / 1 59 61

Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Edeka, 
Globus Baumarkt, 
JYSK, Kau� and, 

Lidl, Netto, 
Rossmann,

toom Baumarkt, 
XXXLutz

30.08.2026
1100-1700
Rathaus, Hintergasse 15

Informationen rund um Gesundheit und Freizeit,
mit Bühnenprogramm, u.a. Live Musik mit „Big-T“
und „Modemobil“-Modenschau.

17. Rodgauer Seniorentag
Rodgau - meine Stadt! „… hier möchte ich alt werden!“

Soziale Dienste
Telefon: 06106 693-1233
Web: www.rodgau.de

Mit freundlicher Unterstützung:

Weiskirchen (ah) Fünf Tage 
lang verwandelt sich die Bahn-
hofstraße rund um das Alte 
Spritzenhaus in Weiskirchen 
wieder in den Mittelpunkt des 
Ortslebens. Gemeinsam sorgen 
der Heimat- und Geschichts-
verein, die Freiwillige Feuer-
wehr, die Rodgau Rangers und 
der Musikverein dafür, dass die 
Weiskircher Kerb ihrem Ruf als 
geselliges Traditionsfest gerecht 
wird. 
Dabei zeigt sich einmal mehr: 
Der Spruch „Gemeinsam geht 

alles besser“ ist hier keine leere 
Floskel. Während die Kerbver-
anstaltungen früher noch über 
mehrere Orte im Dorf verteilt 
waren, spielt sich das Fest heu-
te komplett rund um das Alte 
Spritzenhaus ab. Das erleichtert 
den Organisatoren die Arbeit 
erheblich, denn die notwendi-
ge Infrastruktur ist dort bereits 
vorhanden und muss nicht je-
des Jahr aufs Neue aufgebaut 
werden. Den traditionellen 
Auftakt gestaltete am Freitag 
die Freiwillige Feuerwehr. Be-

gleitet von den Bläsern des Mu-
sikvereins zog der Kerbborsch, 
getragen von der Jugendfeuer-
wehr, unter großem Applaus 
auf den Festplatz ein. Anschlie-
ßend warteten die Besucher 
gespannt auf den Kerbspruch 
des Kerbvaders – allerdings mit 
einer kleinen Überraschung. 
Jonas Friedrich, der diese Rol-
le in den vergangenen Jahren 
übernommen hatte, musste 
krankheitsbedingt kurzfristig 
absagen. 
Kurzerhand sprang Helmut 

Trageser, Vorsitzender des Hei-
mat- und Geschichtsvereins 
und selbst viele Jahre Kerbvad-
der, ein und brachte die Gäste 
mit seinem gereimten Vortrag 
sofort in Stimmung: „Wem ist 
die Kerb? Unser! Der Kerbvater 
liegt krank im Bett, und des-
halb klingt er heute nett. Der 
Jonas Friedrich ist ein Lieber, 
doch er hat heute 40 Fieber. So 
müsst ihr Leute mit mir, dem 
Alte, die Kappeneröffnung 
wieder halte. Ich grüße den 
Bürgermeister und sei Frau, 
die flittern hier, des ist doch 
schlau. Denn es ist eine alte 
Weise, wenn Kerb is, gibt‘s kei 
Hochzeitsreise. Unser Kerb-
borsch, der ist da. Er ließ sich 
schon heut Mittag blicken, 
kam übers Feld her von Rem-
bricke. Er sagte: Leute, bei der 
Hitze, ihr glaubt ja gar net, wie 
ich schwitze. Drum muss jetzt 
einfach, hopp, hopp, hopp, ein 
kühler Schoppe in mein Kopp. 
Trinkt und esst, das ist gewiss, 
bis es Kerbdienstag wieder ist. 
Denn in Waskersche, das ist 
wahr, gibt‘s die Kerb, wie‘s im-
mer war.“ 
Unter tatkräftiger Mithilfe 
vieler Helfer wurde der Ker-
bborsch anschließend hoch  
zum Turm  des Alten Spritzen-
hauses gezogen, wo er wäh-
rend der gesamten Kerbtage 
über das Fest wacht. Den obli-
gatorischen Bieranstich meis-
terte Bürgermeister Max Brei-
tenbach souverän und ohne 
einen einzigen Spritzer – das 
Startsignal für fünf Tage Kerb-
vergnügen. An den folgenden 
Tagen übernahmen die Rodgau 
Rangers und der Musikverein 
das Programm. Die Rangers 
lockten mit ihren beliebten 
halben Hähnchen zahlreiche 
Besucher an, während der Mu-
sikverein zur stimmungsvollen 
Feierabendkerb einlud. 
Dass die Zusammenarbeit der 
vier veranstaltenden Vereine 
weit über die Kerbtage hinaus-

geht, zeigte sich dabei ganz 
nebenbei: Aus Verbundenheit 
und als Zeichen der Unter-
stützung trat der Vorstand der 
Rodgau Rangers nahezu ge-
schlossen dem Heimat- und 

Geschichtsverein bei. Ein 
schönes Beispiel dafür, dass 
das Miteinander in Weiskir-
chen nicht nur während der 
Kerb großgeschrieben wird.
� (Fotos: ah)

Kerb-Tradition wird hochgehalten
In Weiskirchen geht die Zusammenarbeit der Vereine weit über die Kerbtage hinaus
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NEU

Von der Nr. 1*

Mit dem
extra PLUS.

Diese Sommerhitze! Jetzt fühlen
sich beanspruchte Gelenkregio-
nen und Muskeln oft doppelt so
schwer und heiß an. Da wünscht
man sich vor allem eins – sofor-
tige Kühlung und Frische. Genau
hier setzt das neue Rubaxx CBD
Gel PLUS an.Die kraftvolleWei-
terentwicklung des Nr. 1* CBD
Gels aus der Apotheke kombi-
niert den Frische-Kick mit extra
Power und 3-fach-Aktiv-Prinzip.

Hochsommer − und der Körper
macht schlapp: Die einen spüren
an heißen Tagen schwere Beine
und einenmüden Rücken, die an-
deren kämpfen nach Sport oder
Belastung in der Sommerhitzemit
verspanntenMuskeln. Der Körper
schreit dann förmlich nach sofor-
tiger Kühlung und Frische für die
strapazierten Körperzonen. Das
neue Rubaxx CBDGel PLUS setzt
genau da an und liefert das extra
PLUS, dasman fühlt –mit kühlen-
dem Sofort-Effekt.

*CBD Gele; Absatz nach Packungen, Quelle: Insight Health, MAT 01/2026. • Rubaxx CBD Gel PLUS ist ein Kosmetikum und enthält CBD, kein THC. • Bildmaterial KI-generiert • Abbildungen Betroffenen nachempfunden

NEU: Extra Power mit Kühl-Effekt
für Muskeln und Gelenke im Sommer

Von der Nr. 1 aus der Apotheke: 1080 mg reines CBD mit extra Kühl-Effekt-Formel

1. Sofortiger Frische-Effekt
Durch die Stimulierung der

Kälte-Rezeptoren in der Haut
liefert Menthol ein sofortiges
angenehm kühlendes Frischege-
fühl auf der Haut. Perfekt ergänzt
wird der Vorgang durch Minzöl.
Das ätherische Öl ist eine hoch-
konzentrierte Essenz der Pflanze,
die das Frischegefühl intensiviert

2. Aktivierung der Haut
Der neue CBD-PLUS-
KOMPLEX enthält eine
spezielle Kombination
aus reinem CBD, Men-
thol und Minzöl – zur
Pflege beanspruchter

Muskeln. Menthol ist
dafür bekannt, bestimmte

Ionenkanäle der Haut, die soge-
nannten TRPM8, zu aktivieren.
Menthol kann außerdem die lo-
kale Mikrozirkulation erhöhen.
Durch das Einmassieren des Gels
sorgt es so für eine sanfte Stei-
gerung der Durchblutung und
eine bessere lokale Verteilung der
Inhaltsstoffe.

3. Das Plus an CBD
Entwickelt von einem deut-

schen Forscherteam, enthält
Rubaxx CBD Gel PLUS nun
1080mg reines CBD und ist
damit das höchstdosierte Gel
in deutschen Apotheken. Der
Extrakt wird aus der Sorte Can-
nabis sativa L. gewonnen, mittels
moderner CO2-Extraktion, die

höchste Reinheit garantiert. THC
ist dabei vollständig ausgeschlos-
sen, ebenso wie unerwünschte
Pflanzenbestandteile.

Neu in der Apotheke
Rubaxx CBD Gel PLUS kom-

biniert modernste Geltechnologie
mit einem intelligenten CBD-
PLUS-KOMPLEX. Die ultra-
leichte Gelformulierung zieht
schnell ein ohne Rückfetten – ide-
al auch an warmen Tagen. Durch
regelmäßiges Einmassieren und
den angenehmen Kühleffekt kön-
nen Muskeln und Gelenkregio-
nen gelockert werden und sich
entspannen. Das Gel eignet sich
insbesondere nach täglicher An-
strengung, einseitigen Belastungen
sowie langem Sitzen, Stehen oder
Laufen – und immer dann, wenn
der Körper eine erfrischende Aus-
zeit braucht.

Rubaxx CBD Gel PLUS gibt es
ganz neu in der Apotheke. Alter-
nativ ist es online erhältlich.

Von der Nr. 1 aus der Apotheke: 1080 mg reines CBD mit extra Kühl-  Eff ekt-  Formel

So nicht... ...sondern so!

Rubaxx CBD Gel PLUS:
Die neue Generation ist da
Gerade im Sommer braucht

es ein Gel, das nicht nur sofort
ein erfrischend kühles Gefühl
schenkt, sondern auch das Ma-
ximum aus seinen Inhaltsstoffen
herausholt. Genau das leistet der
neue CBD-PLUS-KOMPLEX mit
3-fach-Aktiv-Prinzip.

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx
CBD Gel PLUS

(PZN 20136718)

www.rubaxx.de

NEUInnovative Kühl-Effekt-Formel:

Der neue CBD-PLUS-KOMPLEX mit hochdosiertem
CBD, Menthol und Minzöl stimuliert die Kälte-
Rezeptoren der Haut und sorgt für ein sofortiges, an-
genehm kühlendes Frischegefühl bei beanspruchten
Muskeln und Gelenkzonen.

...sondern so!

Gesundheit ANZEIGE

Rodgau (RZ) Die politischen 
Weichen in Rodgau werden 
neu gestellt: Die Mandatsträ-
gerinnen und Mandatsträger 
der Freien Wähler Rodgau 
(FWR) und des Bündnisses für 
Rodgau (BfR) haben sich zu 
einer gemeinsamen Fraktion 
im Rodgauer Stadtparlament 
zusammengeschlossen. Durch 
die Bündelung ihrer Kräfte ent-
steht eine starke, sachorientier-
te Stimme, die sich konsequent 
für die Bürgerinnen und Bürger 
der Stadt einsetzen wird, heißt 
es in einer Pressemitteilung.

In der konstituierenden Sit-
zung der neuen Fraktion 
wurden auch die personellen 
Weichen gestellt: Karl Heinz 
Dauth, der eine 20 jährige 
politische Erfahrung als Frak-
tionsvorsitzender mitbringt, 
wurde einstimmig zum Frakti-
onsvorsitzenden gewählt. Als 
sein Stellvertreter steht ihm Jan 
Böttcher zur Seite. Beide brin-
gen langjährige Erfahrung und 
tiefgehende Kenntnisse der 
Rodgauer Kommunalpolitik in 

ihre neuen Rollen ein.
Gemeinsame Ziele für die 
Stadtentwicklung
Die Neugründung der Fraktion 
basiert auf einer großen inhalt-
lichen Schnittmenge und dem 
gemeinsamen Ziel, Rodgau zu-
kunftsfähig, transparent und 
bürgernah zu gestalten. Die 
Fraktionsgemeinschaft will 
sich in den kommenden Jah-
ren insbesondere auf folgende 
Schwerpunkte konzentrieren:
 Solide Finanzen & Wirtschaft: 
Eine verantwortungsvolle 
Haushaltspolitik, die Spielräu-
me für wichtige Investitionen 
schafft, ohne die Bürger über-
mäßig zu belasten.
Lebenswertes Rodgau: Die Stär-
kung der lokalen Infrastruktur, 
der Erhalt von Grünflächen 
sowie die Förderung von Fami-
lien, Vereinen und dem Ehren-
amt.
Bürgernahe Politik: Entschei-
dungen sollen transparenter 
gestaltet und die Einwohnerin-
nen und Einwohner bei wichti-
gen Projekten aktiver einbezo-
gen werden.

Freundschaftliches Funda-
ment und Professionalität
Dass Dauth und Böttcher die 
Fraktion nun gemeinsam an-
führen, ist kein Zufall: Die bei-
den Kommunalpolitiker sind 
seit langem Weggefährten in 
gemeinsamen Konstellationen 
oder auch in verschiedenen 
Rollen. Man kennt sich. Dass 
man im hitzigen Wahlkampf 
in der Stadtverordnetenver-
sammlung und über die Presse 
auch mal die Klingen gekreuzt 
hat, gehört für beide zum de-
mokratischen Diskurs dazu. 
Für das Wohl Rodgaus wurden 
diese Meinungsverschieden-
heiten jedoch sofort behoben.
Karl Heinz Dauth, frisch ge-
wählter Fraktionsvorsitzender, 
erklärt: „Wir haben in den 
Gesprächen schnell gemerkt, 
dass uns die gleichen Ziele für 
Rodgau antreiben. Jan Bött-
cher und ich respektieren uns 
menschlich wie auch politisch 
schon seit Jahren. Dass es im 
Wahlkampf mal die eine oder 
andere hitzige Diskussion gab, 
ist völlig normal – aber das ist 

Schnee von gestern. Im Sinne 
der Rodgauer Bürgerinnen und 
Bürger blicken wir ausschließ-
lich nach vorne. Wir haben 
jetzt das nötige politische Ge-
wicht, um sachorientierte und 
verlässliche Politik ohne ideo-
logische Scheuklappen umzu-
setzen.“
Jan Böttcher, stellvertretender 
Fraktionsvorsitzender, ergänzt:
„Die Zusammenarbeit zwi-
schen den Freien Wählern 
Rodgau und dem Bündnis für 
Rodgau ist ein logischer und 
konsequenter Schritt. Auf die-
sem starken Fundament lässt 
sich hervorragend aufbauen. 
Wir freuen uns sehr darauf, 
nun gemeinsam im Team die 
Weichen für unsere Heimat-
stadt zu stellen. Unsere Tür 
steht für den konstruktiven Di-
alog mit allen demokratischen 
Kräften im Stadtparlament of-
fen.“ 
Die neue Fraktion wird bereits 
in der kommenden Sitzungspe-
riode mit ersten gemeinsamen 
Anträgen und Initiativen an 
die Arbeit gehen.

Neue politische Kraft für Rodgau
„Freie Wähler Rodgau“ und „Bündnis für Rodgau“ bilden gemeinsame Fraktion

Dudenhofen (RZ) Die IGEMO 
Dudenhofen lädt alle Mit-
gliedsvereine für Mittwoch, 26. 
August, um 19.30 Uhr in das 
evangelische Gemeindehaus, 
Kirchstraße 3 in Dudenhofen 
ein.
Der Vorstand möchte den 
Vereinen das Konzept für die 
750-Jahr-Feier von Dudenhofen 

in 2028 vorstellen und diskutie-
ren.  Die IGEMO erhofft sich an 
diesem Abend ein Ergebnis, wie 
das Jubiläum gefeiert werden soll 
und ebenfalls eine große Bereit-
schaft der Vereine zur Mitwir-
kung.  
Vorab wird um Anmeldung an 
vorstand@igemo-dudenhofen.
de bis zum 21. August gebeten!

Mitgliederversammlung                   
der IGEMO Dudenhofen

Nieder-Roden (RZ) In der Stadt-
bücherei Nieder-Roden können 
Kinder einmal im Monat ein 
Bilderbuchkino erleben. Die 
Illustrationen einer Geschichte 
werden an die Leinwand proji-
ziert und der Text dazu vorge-
lesen. 
Am 14. August um 15:30 Uhr 

gibt es eine Spezial-Ausgabe 
der beliebten Veranstaltung. 
Zum ersten Mal findet das Bil-
derbuchkino „Drive In“ im 
Freien auf dem Puiseauxplatz 
statt. Angelehnt an das klas-
sische Autokino kommen die 
kleinen Zuschauerinnen und 
Zuschauer mit ihren Fahrzeu-

gen. Egal ob Bobbycar, Dreirad 
oder Roller, alles was Räder hat 
ist beim „Drive In“ willkom-
men. Sobald jedes Kind einen 
Parkplatz gefunden und eine 
Portion Popcorn ergattert hat, 
kann das Vergnügen beginnen! 
Die Veranstaltung ist kostenlos 
und für Kinder ab 3 Jahren ge-

eignet. Bitte unbedingt einen 
fahrbaren Untersatz mitbrin-
gen. Eine Anmeldung ist nicht 
nötig. Bei schlechtem Wetter 
fällt die Veranstaltung aus. 
Fragen zum Angebot können 
telefonisch unter 06106 693-
1322 oder per Mail an bueche-
rei@rodgau.de gestellt werden.

Bilderbuchkino „Drive In“ auf dem Puiseauxplatz

Rodgau (RZ) Die Stadtbücherei 
Nieder-Roden lädt zum Kre-
ativ-Workshop „Pflanzen in 
Aquarell“ ein. Am 18. August 
von 17 bis 20 Uhr stehen Pin-
sel und Farbe im Mittelpunkt. 
Zarte Pflanzen und bunte Blu-
men werden mit Aquarellfar-
ben aufs Papier gebracht. Der 
Workshop ist perfekt für alle, 
die Lust haben, Neues auszu-
probieren. Geleitet wird der 
Kurs von Svetlana Olenik, Dip-

lom-Designerin und Illustrato-
rin aus Darmstadt. Die Kosten 
für die Teilnahme betragen 25 
Euro. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich. Der Workshop 
richtet sich an Erwachsene und 
Jugendliche ab 13 Jahren.  Da 
die Plätze begrenzt sind, wird 
um Anmeldung gebeten. 
Die Anmeldung kann persön-
lich, per Mail unter buecherei@
rodgau.de oder telefonisch un-
ter 693 1322 erfolgen. 

Kreativ-Workshop                   
„Pflanzen in Aquarell“

Rodgau (RZ) Der Intensivkurs 
Ro 04.09.10 richtet sich an 
leicht fortgeschrittene Anfän-
ger und bereitet in fünf Vor-
mittagen darauf vor, sich im 
Urlaub in Italien verständigen 
zu können. Unter der Leitung 
von Luisa Toppino-Hofsommer 
wird praxisnah geübt, von Be-
grüßungen über Wegbeschrei-
bungen bis hin zu Bestellungen 
im Restaurant. Lehrbuch ist 
Viva le vacanze! Neu, Hueber 
Verlag, ISBN 978-3-19-217243-

4 ab Lektion 7. Der Kurs findet 
im Christian-Zang-Haus, Raum 
1, Schillerstraße 27 b statt. Die 
Termine sind von Montag bis 
Freitag, 17. bis 21. August, je-
weils von 9.30 bis 12.30 Uhr. 
Die Kursgebühren sind online 
oder im Programmheft einzu-
sehen. Anmeldungen: www.
vhs-rodgau.de oder schriftlich 
an die vhs Rodgau, Hintergas-
se 15, 63110 Rodgau. Weitere 
Informationen unter Tel. 693-
1225 oder -1231.

Italienisch für den Urlaub
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IN KOOPERATION MIT
TICKETS SICHERN UNTER

mein-suedhessen.adticket.de

JETZT TICKETSONLINE IMTICKETSHOPSICHERN

23.10. - 07.11. Darmstadt-Nord,
Heiner Wiesn Festzelt

GIANT ROOKS
02.10. Frankfurt,
myticket Jahrhunderthalle

23.01.2027Wiesbaden, Schlachthof
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VERTRAUEN IST GOLDWERT
Ihr Partner für den Ankauf von
Wertgegenständen wie zum Beispiel:

Holger Honig I Bahnhofstraße 58 I 63179 Obertshausen
Tel.: 06104 9531315 Iwww.goldhaus-obertshausen.de

Di-Fr: 10.00-13.00 Uhr I 15.00 -18.00 Uhr oder nach Vereinbarung
rechts von der Kirche vor dem Pfarrhaus

l Gold l Schmuck
l Silber l Münzen
l Uhren l Barren
l Bestecke & Zinn l Antiquitäten

Vertrauen ist Gold wert – besonders, wenn
es um Erbstücke und Schmuck geht.
Ich bin Holger Honig, Inhaber des Goldhaus
Obertshausen und seit über 20 Jahren Ihr
Ansprechpartner für den fairen Ankauf von
Gold, Silber und Edelmetallen.
In angenehmer Atmosphäre berate ich Sie
ehrlich, diskret undmit Feingefühl.
Ganz ohne Druck – aber mit viel Erfahrung.
Schauen Sie vorbei – ich nehmemir Zeit
für Sie!

P

Seit über
20 Jahren Ihr
Experte vor

Ort!

Hans Neubauer-Lux

Man kann nicht alles  
im Leben haben.
Aber einen guten Makler.

VERMIETUNG und
VERKAUF Ihrer Immobilie

   KOSTENFREIE ERSTBEWERTUNG 
Ihrer Immobilie

  31 Jahre Erfahrung

 06074 / 91 44 44
 info@carmencita.de

Rodgau (RZ) Für die anstehen-
de Wahl zum Kinder- und Ju-
gendparlament werden noch 
Kandidatinnen und Kandida-
ten gesucht. Das sind die Vor-
aussetzungen: 12 bis 17 Jahre 
alt, Hauptwohnsitz in Rodgau 
und richtig viel Lust, etwas 
bewegen zu wollen. Das Gre-
mium bietet der jungen Gene-
ration die Möglichkeit, in den 
nächsten zwei Jahren die lokale 
Politik aktiv mitzugestalten, ei-
gene Projekte umzusetzen und 
die Interessen von Kindern 
und Jugendlichen direkt in der 

Stadtverwaltung zu vertreten. 
Die Arbeit im Parlament ist ab-
wechslungsreich und flexibel 
gestaltet: Neben den regulären 
Plenarsitzungen des gesamten 
Gremiums finden regelmäßige 
Arbeitsgruppensitzungen statt. 
In diesen kleineren Teams kön-
nen sich die Nachwuchspoliti-
kerinnen und -politiker inten-
siv mit Themen befassen, die 
ihnen am Herzen liegen – sei 
es die Gestaltung von Freizeit-
flächen, Umweltfragen oder 
der Ausbau von Fahrradwegen 
in Rodgau. Unterstützt werden 

sie dabei von der städtischen 
Jugendarbeit. Die Bewerbung 
kann bis zum 14. August voll-
ständig digital eingereicht 
werden. Das entsprechende 
Online-Formular steht auf der 
offiziellen Homepage der Stadt 
unter www.rodgau.de/kijupa 
bereit. Die Online-Wahl findet 
dann vom 23. bis 30. August 
statt. Hierzu erhalten alle wahl-
berechtigten Jugendlichen in 
den nächsten Tagen einen Brief 
per Post, der einen personali-
sierten QR-Code für die Stim-
mabgabe enthält.

Mitmachen: Junge Generation gestaltet die 
Zukunft von Rodgau aktiv mit

Dudenhofen (RZ) Frage: „Wo 
findet man das schon, dass 
an einem Verkaufsstand 24 
Weißbierspezialitäten aus ganz 
Deutschland angeboten wer-
den?“
Antwort: „In Dudenhofen, 
beim 7. Dudenhöfer Bierfest“, 
auf dem Dalles vor dem Bürger-
haus.
Mit diesem Highlight über-
raschen die Veranstalter vom 
„Männerchor“ und der „Part-
nerschaftsvereinigung Nieu-
wpoort“ ihre Gäste auf dem 
neu gestalteten „Dalles“, der 
sich damit von seiner schöns-
ten Seite zeigt. Biergartenatmo-
sphäre unter grünen Bäumen 

und Partyfeeling an Bierstän-
den und auf dem Dancefloor 
vor der großen Freilcihtbühne.
Neben den Weißbierspezia-
litäten gibt es auch zahlrei-
che Biere anderer Brauart und 
Herkunft, u.a. das berühmte 
Kirschbier aus Belgien, „Staro-
pramen“ aus der Tschechei und 
als Premiere „Estrella-Damm“, 
das Urlauberbier aus Spanien. 
Auch glutenfreies Bier ist erst-
mals im Angebot, um hier eine 
Nachfragelücke zu schließen.
Am 7. und 8. August können 
die Gäste an größeren und klei-
neren Bierständen die Vielfalt 
des deutschen und internati-
onalen Brauwesens genießen 

und sich dabei kulinarisch und 
musikalisch bestens versor-
gen lassen. Zwei Abende mit 
toller Musik durch die Band 
„Jam-Box“ (Freitagabend ab 
19 Uhr) und die Rodgauer Lo-
kalmatadoren „Lieblingsband“ 
(Samstagabend ab 19 Uhr) 
versprechen wieder tolle Stim-
mung und tolle Laune, fetzigen 
Tanz und schöne Gespräche.
Und wer dem Bier nicht so zu-
geneigt ist, findet an der Bar 
zahlreiche Alternativen, neue 
Partygetränke, die berühmten 
Mispelchen, aber natürlich 
auch alkoholfreie Alternativen. 
Für den großen und kleinen 
Hunger gibt es von Pommes bis 

zum deftigen Hackbraten eine 
große Auswahl.
Das Bierfest beginnt am Freitag, 
um 18 Uhr, mit dem Bieran-
stich durch den Schirmherren, 
Frank Lortz, Vizepräsident des 
hess. Landtages und Bürger-
meister Max Breitenbach. Auch 
am Samstag sind  die Zapfhäh-
ne ab 18.00 Uhr geöffnet.
Und das Alles bei freiem Ein-
tritt und ganz ohne Auto, 
optimal mit der S-Bahn zu 
erreichen, ca. 5 min Fußweg 
von der S-Bahn-Station Du-
denhofen entfernt. So kann 
auch ruhig ein Bierchen mehr 
getrunken werden, ohne den 
Führerschein zu riskieren.

„24 Weißbierspezialitäten an einem Stand“
7. Dudenhöfer Bierfest am Wochenende

Rodgau (RZ) Der erste Schultag 
ist ein besonderer Tag für vie-
le Kinder und ihre Familien. 
In Nieder-Roden gibt es eine 
kleine Tradition, die diesen Tag 
noch unvergesslicher macht: 
die Aktion „Oischulfoddo“ im 
Heimatmuseum. 
„Oischulfoddo“ bedeutet „Ein-
schulfoto“ in Nieder-Röder 
Mundart und bietet Famili-
en die Möglichkeit, beim Fo-
to-Shooting unvergessliche 
Erinnerungen an den ersten 
Schultag zu schaffen.
Das Klassenzimmer ist ein ech-
tes Highlight und bietet eine 
Zeitreise in die Vergangenheit. 
Es ist eingerichtet wie ein Klas-
senzimmer aus dem frühen 
20. Jahrhundert, mit Schiefer-
tafeln, Kreide und Läppchen 
auf den Schülerpulten, sowie 
Schulranzen aus Leder auf dem 
Boden. Die Exponate stammen 
größtenteils aus Nieder-Ro-
den selbst und wurden teils 
auf dem Dachboden der alten 
Schule entdeckt. Die Aktion 
„Oischulfoddo“ ist kostenlos 
und offen für alle Interessier-

ten, auch wenn sie nicht in 
Nieder-Roden wohnen.
Der Eingang zum Heimatmuse-
um Nieder-Roden befindet sich 
in der Schulstraße 32.
Einschulungsgottesdienst 
Am Dienstag, 11. August, be-
ginnt der Einschulungstag mit 
dem Ökumenischen Gottes-
dienst um 9 Uhr in der St. Mat-
thias Kirche, die direkt neben 
dem Museum liegt. Von 11 bis 
13 Uhr öffnet das Museum sei-
ne Türen, damit die Familien 
Fotos im historischen Klassen-
zimmer machen können.
Weitere Termine nach An-
meldung möglich
Wer es nicht zwischen 11 und 
13 Uhr schafft, kann den Hei-
matverein kontaktieren und 
sich anmelden. Vielleicht fin-
det sich eine andere Uhrzeit, 
zu der Familie und Helfer Zeit 
haben. 
Ansprechpersonen per E-Mail 
an: info@heimatverein-nie-
der-roden.de; per Telefon un-
ter: 06106 733306
Weitere Infos unter: www.ak-
hnr.de

„Oischulfoddo“-Aktion
Oischulkinner sind ins Heimatmuseum                 

Nieder-Roden geladen

Rodgau (RZ) Bürgermeister Max 
Breitenbach möchte wieder 
mit den Menschen in Rodgau 
direkt ins Gespräch kommen. 
Unter dem Motto „Rathaus vor 
Ort“ finden die nächsten Tref-
fen am Montag, 17. August, am 
Puiseauxplatz in Nieder-Roden 
und am Dienstag, 18. August, 
an der Gedenkstätte Lager Roll-
wald statt. 
Bürgermeister Breitenbach 
freut sich mit den Leitungen 
der Stadtwerke, des Ordnungs-
bereiches und der Stadtpla-
nung von 17 bis 19 Uhr auf ei-
nen regen Austausch. I
nteressierte können sich ohne 
vorherige Terminvereinbarun-
gen und unmittelbar an den 
Verwaltungschef zu ihren An-
liegen und Fragen wenden. 

Rathaus vor Ort            
mit Bürgermeister

Hainhausen (RZ) Nach dem 
großen Erfolg der vergangenen 
Jahre heißt es am morgigen 
Samstag, 8. August, wieder: 
„Ab in den Wald!“ Die Hand-
baller der SG Hainhausen ver-
anstalten bereits die vierte Auf-
lage ihres beliebten Weinfestes 
„Woi im Wald“ an der Wald-
freizeitanlage Hainhausen (ver-
längerter Wingertsgrund).
Ab 16 Uhr erwartet die Besu-

cherinnen und Besucher inmit-
ten der idyllischen Waldkulisse 
ein geselliger Sommernachmit-
tag mit ausgewählten Weinen, 
kulinarischen Köstlichkeiten 
und bester Stimmung.
Gemeinsam mit der Weinver-
kaufsstelle Klaus Wolf haben 
die Organisatoren erneut eine 
abwechslungsreiche Auswahl 
an Pfälzer Weinen der Wein-
welt Herrenberg Honigsäckel 
aus Ungstein zusammenge-
stellt, die sowohl Kenner als 
auch Gelegenheitsgenießer be-
geistern dürfte.
Zusätzlich zu den selbst zube-
reiteten Schmankerln konnten 
die Handballer dieses Jahr wie-
der den Rodgauer Gastronom 
Fikri Yilmaz, Betreiber der 
Bürgerhausgaststätte Weiskir-
chen gewinnen, der live seine 
leckeren Beefer-Steak-Brötchen 
zubereitet.
Selbstverständlich stehen auch 
alkoholfreie Getränke, Wasser 
und Bier zur Verfügung. Die 
Handballer der SG Hainhausen 
freuen sich darauf, zahlreiche 
Gäste aus Hainhausen, dem 
Rodgau und der gesamten Regi-
on begrüßen zu dürfen.
„Woi im Wald“ steht für ent-
spannte Atmosphäre, gute 
Gespräche und geselliges Bei-
sammensein in besonderem 
Ambiente. 
Der Eintritt ist wie immer frei.
Die Veranstalter freuen sich 
auf viele Besucher und schöne 
Stunden im Wald!

Hainhäuser Handballer laden erneut                        
zu „Woi im Wald“ ein

Nieder-Roden (RZ) Nächster 
Blutspendetermin in Nieder-Ro-
den am Dienstag, 18. August, 
von 16.30  bis 20.30 Uhr im Bür-
gerhaus Nieder-Roden, Römer-

straße 13. Jetzt Termin buchen: 
www.blutspende.de/termine.
Jetzt Blut spenden und mit et-
was Glück den Sommer in Bar-
celona verlängern. Unter allen 

Blutspender*innen verlost der 
DRK-Blutspendedienst bis 21. 
August fünf exklusive Städter-
eisen für je zwei Personen nach 
Barcelona.

Blutspende in Nieder-Roden
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NOTDIENST
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Asklepios-Klinik Seligenstadt,

Zentraler Bereitschaftsdienst, Tel. 116 117
Montag und Dienstag 19 – 24 Uhr Mittwoch 14 – 24 Uhr
Donnerstag 19 – 24 Uhr Freitag 14 – Montag 7 Uhr

Rettungsdienst/Krankentransport
Leitstelle Dietzenbach, Tel. 0 60 74 / 1 92 22

Zahnärztlicher Notdienst
Sprechstunden: Sa. von 15 – 18 Uhr, an Sonn- u. Feiertagen von 9 – 12 
Uhr u. 15 – 18 Uhr, Mi. von 15 – 18 Uhr.
Rufbereitschaft: Von Sa. 8 Uhr bis Mo. 8 Uhr, an Feiertagen von 8 Uhr 
bis zum Morgen 8 Uhr, Mi. von 18 Uhr bis Do. 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen Notfallvertretungsdienstes erfolgt 
über die kostenpflichtige Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

BERATUNG/HILFE
Tagesmütter: Vermittlung über das Tageselternbüro der Stadt Rodgau:
Tel. 693-11 67, tageseltern@rodgau.de
Guttempler in Hessen: Rat und Hilfe bei Alkoholproblemen für Betroffene 
und Angehörige. Kontakt unter 0 60 73 / 6 06 40 29 und 01 76/ 32 12 85 90 Ge-
meinschaft „Lauterborn“, freitags 19.00 Uhr, Weiskirchen, Schillerstraße 27b. 
Nottelefon Sucht: 01 80 / 365 24 07.
„Die Brücke“: Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle, Wittenberger 
Straße 1, Rödermark, Tel. 0 60 74 / 86 54 40, Sprechzeiten: Mo. bis Do. 9 – 17 Uhr, 
Fr. 9 – 15 Uhr.
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Rodgau: Tel. 82 96 24 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle in der Wasserversorgung, Tel. 82 96 25 Bereitschaftsdienst für Not-
fälle im Kanal- und Abwasserbereich und Tel. 82 96 49 48 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle Bauhof außerhalb der Dienstzeiten der Stadtwerke. Telefon 8 29 60 
während der Dienstzeiten der Stadtwerke.
Sozialstation Rodgau gGmbH: fachgerechte, individuelle sowie ambulante 
Kranken- und Altenpflege zu Hause Tel. 0 61 06 / 32 81 (8 71 00 Johanniter)
Soziale Dienste der Johanniter: Essen aus Rädern, Behindertenassistenz, 
Hausnotruf, Einkaufsdienste, Hauswirtschaft, Ambulanter Hospitzdienst, 
Tel. 0 61 06 / 8 71 00
Parkinson-Selbsthilfegruppe: Treffs monatlich zweimal im Gasthaus 
„Zum Engel“ in Nieder-Roden. Infos bei W. Dauer, Tel. 0 61 82 / 2 13 67.
Selbsthilfegruppe „Anonyme Alkoholiker“: Treffen jeweils dienstags um 
19 Uhr im evangelischen Gemeindezentrum in der Dietrich-Bonhoeffer- 
Str. 2 – 4 in Weiskirchen.
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes Offenbach/ 
Main e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, 
E-Mail: erziehungsberatung@bz-ost-caritas.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, 
Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: suchtberatung@bz-ost-caritas.de
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: schuldnerberatung@bz-ost-caritas.de
Caritas Allgemeine Lebensberatung, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-25, Mo. bis Do. von 9 bis 16 Uhr.
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rodgau
Schillerstraße 27b, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 6 21 86,
email: dksb_rodgau@web.de, tel. erreichbar Mi. u. Fr. 9 – 11 Uhr, Do. 14 – 16 Uhr. 
www.kinderschutzbund-rodgau-roedermark.de
Frauenberatungsstelle und Notruf: Hochstädter Str. 1, Tel. 0 61 06 / 31 11, 
Frauenhaus 0 61 06 / 1 33 60.
Sozialverband VdK-Rodgau 
Beratung: Sozialzentrum Puiseauxpl. Nieder-Roden. Beratung nur nach Vor-
anmeldung unter Tel. 0 61 06 / 77 39 02

Ambulante Hauskrankenpflege
Sozialstation Rodgau gGmbH
Borsigstraße 56, Johanniter-Haus
Tel. 06106/3281
WIR PFLEGEN IN RODGAU!

Amtliche
Bekanntmachungen
der Stadtverwaltung

Geburtstagskinder
Dudenhofen
12.08. Reinhard Schmidt-Weber,�  80 Jahre
14.08. Karin Erb, � 85 Jahre
Hainhausen
09.08. Helmut Kratz, � 80 Jahre
14.08. Elfriede Komo, � 85 Jahre
Jügesheim
10.08. Leonore Muggenthaler, � 90 Jahre
12.08. Rosemarie Muschalla, � 85 Jahre
Nieder-Roden
11.08. Udo Tiede,�  85 Jahre
13.08. Maria Krause, � 85 Jahre
Weiskirchen
12.08. Rolf Brackmann, � 85 Jahre
13.08. Ingrid Stock, � 85 Jahre

08.08.	 Stern Apotheke
	 Eisenbahnstraße 14, Jügesheim, Tel.: 06106/9261
09.08.	 Julius Apotheke
	 Breidertring 104, Rödermark, Tel.: 06074/94750
10.08.	 Bahnhof Apotheke
	 Bahnhofstr. 21, Obertshausen, Tel.: 06104/41503
11.08.	 Birkenwald Apotheke
	 Birkenwaldstr. 1-3, Obertshausen, Tel.: 06104/73388
12.08. 	 Beethoven Apotheke
	 Beethovenstr. 21 C, Obertshausen, Tel.: 06104/42755
13.08.	 Viktoria Apotheke
	 Langstraße 20, Offenbach, Tel.: 069/865500
14.08. 	 Adler Apotheke
	 Puiseauxplatz 1, Nieder-Roden, Tel.: 06106/72767

Apotheken-Notdienst

terranets bw informiert: 
Vorbereitungen für die 
Spessart-Odenwald-Lei-
tung (SPO)

Mit einem rund 3.000 Kilome-
ter umfassenden Gasnetz sorgt 
terranets bw für eine sichere 
Versorgung mit Wärme und 
Strom von Niedersachsen bis 
an den Bodensee. Viele Städte 
und Gemeinden in Hessen und 
Baden-Württemberg sind an 
das Netz von terranets bw an-
geschlossen. 
Für eine sichere Energiever-
sorgung ist der Ausbau des 
Gastransportnetzes wichtig. 
terranets bw plant den Bau der 
117 Kilometer langen „Spes-
sart-Odenwald Leitung“ (SPO) 
von Wirtheim im Main-Kin-
zig-Kreis über die Landkreise 
Offenbach, Aschaffenburg, 
Darmstadt-Dieburg bis nach 
Lampertheim im Kreis Bergs-
traße. Der Bau der SPO soll An-
fang 2027 beginnen. Weitere 
Informationen zur SPO unter: 
www.terranets-bw.de/spo. 
terranets bw bereitet ab Au-
gust 2026 den Bau der SPO vor. 
Dazu zählen unter anderem ar-
chäologische Grabungen, Maß-
nahmen zum Artenschutz, die 
Errichtung von Rohrlagerplät-
zen und Kampfmitteluntersu-
chungen sowie -räumungen 
entlang des 49 Kilometer lan-
gen Abschnitts „Hessen Mitte“. 
Dieser verläuft von Hanau über 
Hainburg, Rodgau, Babenhau-
sen, Münster, Groß-Umstadt, 
Groß-Zimmern, Reinheim, 
Ober-Ramstadt bis nach Her-
chenrode im Modautal.
Archäologische Untersu-
chungen
Vor Beginn der Bauarbeiten für 
die SPO werden archäologische 
Voruntersuchungen auf Flä-
chen durchgeführt, auf denen 
geschützte Bodendenkmäler 
vermutet werden oder nachge-
wiesen sind. Die Maßnahmen 
erfolgen in Abstimmung mit 
dem Landesamt Hessen für 
Denkmalpflege.
Ziel der Untersuchungen ist die 
systematische Dokumentation 
von Flächen von archäologi-
schem Interesse und bei Bedarf 
die Bergung von Kulturdenk-
mälern. Für die sogenannte 
Prospektierung der Flächen 
wird auf Teilflächen der be-
troffenen Flurstücke der Ober-
boden abgetragen und die da-
runterliegende Bodenschicht 
untersucht (Sondagen). Bei Be-
darf werden anschließend Tief-
bauarbeiten zur Bergung von 
Kulturdenkmälern durchge-
führt. Auf dem SPO-Abschnitt 
„Hessen Mitte“ starten ab Au-

gust 2026 erste archäologische 
Untersuchungen. 
Vorgezogene Artenschutz-
maßnahmen
In den kommenden Mona-
ten setzt terranets bw entlang 
des Abschnitts sogenannte 
CEF-Maßnahmen (vorgezoge-
ne Artenschutzmaßnahmen) 
um. Sie dienen dem Schutz von 
Flora und Fauna. Dabei werden 
beispielsweise neue Nistkästen 
angebracht oder Ersatzlebens-
räume geschaffen, damit hei-
mische Arten weiterhin geeig-
nete Lebensräume vorfinden. 
Für diese Untersuchungen 
sind terranets bw sowie deren 
Beauftragte aufgrund des § 44 
EnWG berechtigt, Flächen im 
erforderlichen Umfang in An-
spruch zu nehmen und ört-
liche Untersuchungsarbeiten 
durchzuführen. Alle Arbeiten 
finden außerhalb geschlosse-
ner Bebauung statt. Eine Liste 
der betroffenen Flurstücke ist 
dieser Bekanntmachung ange-
hängt.
Errichtung eines Rohrla-
gerplatzes in Rodgau
Auf dem Gebiet der Stadt 
Rodgau beginnen ab August in 
der Nähe des Tennisclubs Jüges-
heim die Vorbereitungen für 
die Errichtung eines Rohrlager-
platzes. Ab Anfang November 
2026 bis voraussichtlich Früh-
jahr 2027 werden die Leitungs-
rohre angeliefert. Der Trans-
port der Rohre erfolgt vom 
Herstellerwerk umweltfreund-
lich per Bahn. LKWs transpor-
tieren die Leitungsrohre bis zu 
den Lagerflächen. Bürgerinnen 
und Bürger werden um Ver-
ständnis gebeten, sollte es bei 
der Einfahrt in Feldwege zu Be-
einträchtigungen im Straßen-
verkehr kommen.
terranets bw bittet um Ver-
ständnis für die Notwendigkeit 
der Arbeiten.
Bei Rückfragen wenden Sie sich 
an spo@terranets-bw.de. 
Über terranets bw
Als Transportnetzbetreiber hat 
Versorgungssicherheit für ter-
ranets bw höchste Priorität – 
heute und in Zukunft. Mit dem 
rund 3.000 Kilometer umfas-
senden Gasnetz sorgt terranets 
bw für die sichere Versorgung 
mit Wärme und Strom von Nie-
dersachsen bis an den Boden-
see. Dabei hat terranets bw eine 
klimaneutrale Zukunft im Blick 
und baut schon heute ein leis-
tungsfähiges Wasserstoffnetz 
auf. Kunden stellt terranets bw 
neben Dienstleistungen rund 
um gastechnische Anlagen als 
Infrastrukturprovider zudem 
ein leistungsstarkes Glasfaser-
netz zur Verfügung.

Vorbereitungen für die 
Spessart-Odenwald-Lei-
tung (SPO) – 
Stadt Rodgau
 
Anlage: Flurstücksliste
Zeitraum der Maßnah-
men: August 2026 bis Som-
mer 2027
Kommune  � Gemarkung	
Flur	                   Flurstücke
Rodgau	 Dudenhofen	
9	 96/1, 97/2
Rodgau	 Dudenhofen	
10	 15, 16, 17, 154/12, 
166, 167/1, 167/5, 168/5, 169/5, 
169/6, 170/1, 170/5, 176, 268, 
269
Rodgau	 D u d e n h o f e n 	
15	 13/1, 14/1, 15/1, 16, 
26/1, 26/2, 27, 28/1, 28/2, 29, 
30, 31, 32, 33/1, 33/3, 34/1, 
49/3, 49/5, 50/3, 50/4, 54/3, 
55/3, 56/3, 57/3, 58/3, 168/2, 
169/4, 174/32, 175/5

Rodgau	 Dudenhofen	
22	 27, 28, 63/1, 64, 65, 
66, 67/2, 76/2, 77/2, 78/2, 79/2, 
80/2, 81/2, 82, 83, 84, 85, 229, 
230, 231, 232, 233/1, 233/3, 
233/5, 234/2, 235/2, 236/2, 
237/2, 238/2, 239/2, 243, 244, 
255/2, 256/2, 257/2, 258/2, 
259/2, 260/2, 261/2, 262/2, 
263/2, 264/2, 265/2, 275, 276, 
277, 278, 279, 280, 286, 287, 
288, 289, 290, 291/7, 292/6, 
292/7, 340/3, 341/2, 342/2, 
347/4, 351/5, 353, 354/1
Rodgau	 Dudenhofen	
23	 78, 79, 80, 81, 82, 83, 
84, 85, 86, 87, 88, 89, 90, 91, 
92, 93, 94/3, 115, 116, 117, 118, 
154, 155, 157, 158, 215/1, 218/2, 
224
Rodgau	 Dudenhofen	
25	 2/1, 4/1
Rodgau	 Dudenhofen	
32	 1/1, 1/2, 2/1
Rodgau	 Jügesheim	
20	 9/2, 16/1, 12, 13, 14, 
15, 26, 27, 28, 29, 34, 44, 45, 
46, 87/2, 109, 111/1, 112/3, 113, 
155/2, 190/1, 190/2, 191, 192, 
193, 194
Rodgau	 Weiskirchen	
3	 1, 2, 3/1, 4, 11/1, 12/5, 
18/4, 19/1, 36, 40, 41, 44/2, 63, 
69, 70, 81, 82/1, 82/2, 82/3, 
85/1, 85/2, 88, 89/2, 92, 93, 
94, 95, 96, 97, 137/1, 153, 154, 
156/2, 157/2, 253/1

Rodgau (RZ) Wegen der Bau-
stelle auf der Landestraße 3121 
wird auch die Buslinie OF-40 
in Fahrtrichtung Weiskirchen 
umgeleitet. Die Haltestellen 
Hegelstraße, Mainzer Straße, 
Einhardstraße und VGP Park 
entfallen. 
Einzige Ausnahme: Der Schü-
lerverkehr fährt die Haltestel-
len Hegelstraße, Mainzer Stra-
ße und Einhardstraße an. 
In der Freiherr-vom-Stein-Stra-
ße und in der Blumenau, Höhe 
des VGP-Parks, sind Ersatzhal-
testellen eingerichtet. 

Verkehrsbehinderung 
Kreisquerverbindung

Rodgau (RZ) Eine Woche Ju-
do-Training in den Sommerfe-
rien, das war der Anfang. Der 1. 
Judo-Club Nieder-Roden wagte 
im Jahr 1981 ein Trainingsan-
gebot für Fortgeschrittene Ju-
doka mit qualifizierten exter-
nen Trainern.
In den ersten Jahren gab es 
das Trainingsangebot nur für 
Vereinsmitglieder, doch schon 
bald bekundeten Judoka aus 
befreundeten Vereinen ihr In-
teresse und die Teilnehmerzahl 
wuchs im Laufe der Jahre. Aus 
Idee und Angebot entwickelte 
die Judo-Sommerschule, die 
seither in der letzten Woche 
der Hessischen Sommerferien 
vom 1. Judo-Club Nieder-Ro-
den/Rodgau e.V. ausgerichtet 
und von hochrangigen Trai-
nern geleitet wird. Seit mehr 
als vierzig Jahren sind dies aus-
gewählte, hochrangige Trainer, 
zumeist aus dem Kodokan, der 
wohl bekanntesten Judo-Hoch-
schule in Japan.
In diesem Jahr reist zum 2. Mal 
Yoshihiko Iura Sensei (8.Dan 
Kodokan) aus Island an. Er wird 
unterstützt von Ernst Zimme-
rer (4.Dan). Ab Mittwoch wird 
das Trainerteam durch Anna 
Maria Wagner vervollständigt. 
Die zweifache Judo Weltmeis-
terin, sowie Fahnenträgerin 

der Deutschen Olympia-Mann-
schaft 2024 in Paris, ist dabei. 
Ihren Schwerpunkt bilden 
Wettkampf-Techniken, ins-
besondere ihre Spezialtech-
nik(en). Ernst Zimmerer wird 
die Judo Grundtechniken ver-
tiefen und Yoshihiko Iura Sen-
sei sein Können und Wissen 
aus der hohen Schule des Judo 
„Kata“ weitergeben.
Von 6 bis 80 Jahre alt sind die 
Teilnehmer, die gemeinsam 
auf rund 800 Quadratmeter Ju-
domatte trainieren. Gemeinsa-
mes Training, Gelegenheit zum 
Ablegen von Prüfungen und 
ein großes Grillfest runden das 
Programm ab. 
Bürgermeister Max Breitenbach 
lässt es sich nicht nehmen die 
Gäste aus nah und fern zu be-
grüßen. Gemeinsam mit dem 
Präsidenten des Hessischen Ju-
do-Verbandes wird er die Judo-
ka am Donnerstag um 10 Uhr 
in Nieder-Roden willkommen 
zu heißen. Mehr als sechs Stun-
den Trainingsangebot pro Tag, 
Zeltplatz für die gesamte Wo-
che, der Rodgauer Badesee und 
zahlreiche Sehenswürdigkeiten 
in unmittelbarer Nähe machen 
die Hessische Judo-Sommer-
schule in Rodgau Nieder-Roden 
immer wieder zu einem beson-
deren Erlebnis. 

Judo kennt kein Alter
Seit Anfang der 80er gibt es in Nieder-Roden 

die Judo-Sommerschule

Rodgau (RZ) Die Benzstraße 
wird Höhe der Hausnummer 
3 von Freitag, 21. August, 10 
Uhr, bis Samstag, 22. August, 
22 Uhr, für den Autoverkehr 
gesperrt. Grund hierfür ist eine 
Veranstaltung.  

Verkehsbehinderung 
Benzstraße

Weiskirchen (RZ) Aufgrund 
einer Baumaßnahme in der 
Friedrich-Ebert-Straße entfal-
len aktuell die Haltestellen 
Goetheplatz und Waldstraße. 
Die Maßnahme wird noch bis 
Freitag, 14. August, andauern. 
Ab Montag, 17. August, wird in 
diesem Bereich wieder der re-
guläre Linienweg gefahren und 
die Haltestellen „Goetheplatz“ 
und „Waldstraße“ bedient.

Busumleitung                   
verlängert

Rodgau (RZ) Die Erfurter Stra-
ße wird Höhe der Hausnummer 
20 von Montag, 17. August bis 
Montag, 24. August für den Au-
toverkehr gesperrt. Grund hier-
für sind Arbeiten am Strom-
hausanschluss.  

Erfurter Straße               
teilweise gesperrt

Das bewährte Trainerteam von 2025 steht dem 1.Judo-Club 
auch in diesem Jahr zur Verfügung: Anna Maria Wagner,
Ernst Zimmerer und Yoshihiko Iura Sensei. � (Foto: Verein)
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· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager stetter-lagerverkauf.destetter-lagerverkauf.destetter-lagerverkauf.deg

Willi Stetter e. K.
Inhaber Willi Stetter

Elektro-Hausgeräte
Filiale 63853 Mömlingen

Obernburger Str. 13 · Tel. 0 60 22 / 20 43 26
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. von 10 - 18 Uhr Sa. von 9 - 13 Uhr

Wer weniger
Kosten hat,

kann billiger
verkaufen!

UNSERE OBERSTE DEVISE:
 Termintreue Abwicklung
 Pünktlichkeit  Saubere Ausführung

Hans-Sachs-Str. 5 • 63110 Rodgau-Jügesheim
(gegenüber ALDI und REWE)

06106 / 259 - 1333 info@tb-bedachungen.com
0173 / 69 54 242 www.tb-bedachungen.com

Dach • Fassaden • Dämmungen • Isolierungen • Energieeinspartechniken

ALLES GUT
BEDACHT!

Hegelstr. 5, Rodgau-Dudenhofen

Tel. 0 6106 / 29 08 00
www.MarmorStenger.de

WIR SUCHEN
ZUSTELLER (m/w/d)

(Ab 13 Jahren)

Mehr Informationen:
 06104 4970-90

📨📨📨📨📨📨zusteller@egro-direktwerbung.de📨📨📨📨📨📨

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



Automarkt

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Frau Friedrich kauft an
Pelze & Zinn, Lederjacken aller Art,
alte Nähmaschinen, Alt-/ Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Münzen,
Briefmarken, Handtaschen, Schmuck,
Modeschmuck, Bernstein, Perrücken,
Schallplatten, Ferngläser, Puppen, Kro-
kotaschen, Taschen-/, Armbanduhren,
Eisenbahn, Kristalle, Messing, Bilder,
Orden, Kleidung, Gobelin, Gardinen,
Silberbesteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Atlaskarten, Pfeifen, Teleskope,
Postkarten, Schreibmaschinen, Möbel,
Bücher, Haushaltsauflösung. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie Wert-
einschätzung. Zahle absolute Höchst-
preise, 100% seriös, 100% diskret,
zahle alles bar vor Ort. Mo.-So. von
8.00-21.00 Uhr, auch an Feiertagen.

Tel.: 069 - 34 87 58 42

Herr Eiffler kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06105 / 9 67 60 55
FRAU MONIKA kauft an:
Nähmaschinen, Schreibmaschinen,
Figuren, Porzellan, Schallplatten,

Eisenbahn, Leder- und
Krokotaschen, Silberbesteck,

Bleikristall, Zinn, Modeschmuck,
Möbel, Kleider, Alt- und Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Gardinen,
Uhren, Münzen, Bernstein, Perlen,
Bilder, Gobelin, Messing, Teppiche,
Orden, Fernglas, Puppen, Perücken,
Krüge, komplette Nachlässe sowie

Haushaltsauflösungen.
Kostenlose Besichtigung und
Wertschätzung +++ 100% seriös
und diskret +++ Barabwicklung
vor Ort. Mo - So von 08 - 21 Uhr

Tel.: 069 / 15 02 95 93

Herr Kunzmann kauft an
Pelze aller Art, Alt- u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Münzen,
Uhren, Perlen, Modeschmuck, Bern-
steinschmuck, Perücken, Puppen,
Leder- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-

kristalle, Kleidung, Orden, Gobelin,
Messing, Bilder, Zinn, Silberbesteck,
Krüge, Teppiche, Porzellan, Schall-
platten, Nähmaschinen, Schreibma-
schinen, Bücher, Möbel, Gardinen.
Auch Haushaltsauflösungen.

Kostenlose Beratung und Anfahrt
sowie Werteinschätzung.

Zahle absolute Höchstpreise!
100% seriös und diskret!

+++ Barabwicklung vor Ort +++
Mo. - So.: 8.00 - 20.00 Uhr

Tel.: 06104 / 98 79 935

Kaufe Damen- u. Herrenbeklei-
dung vonKopf bis Fuß, auch Pelz-
mäntel u. Pelzjacken und Gold-
schmuck aller Art. Anrufen lohnt
sich: 0174-8043973.

Rodgau (RZ) Das Heimatmu-
seum in Nieder-Roden ist ein 
lebendiger Ort, an dem die 
Mitglieder des AKHNR die Ge-
schichte des Ortes bewahren 
und für Besucher:innen erleb-
bar halten möchten. Mit dem 
neuen Ortsmodell von Klaus 
Grapow, das Nieder-Roden um 
1864 zeigt, hat der Verein ein 
besonderes Ausstellungsstück 
erhalten. Nun soll dieser An-
lass genutzt und mit neuem 
Schwung die Überarbeitung 
der Dauerausstellung angegan-
gen werden.
Die neue Schaffkibbe Dauer-
ausstellung, soll sich um die 
Pflege, Dokumentation und 
Gestaltung der Dauerausstel-
lung kümmern. Hier können 
Mitmacher:innen mit ihren 
Ideen, ihrem Wissen oder ein-
fach ihrer Begeisterung für die 
lokale Geschichte mitwirken 
– ganz nach ihren Möglichkei-
ten und Interessen. Eigene Ide-
en sind dabei immer willkom-
men und können gemeinsam 
besprochen werden.
Was macht die Schaffkibbe?
Die Aufgaben der Schaffkibbe 
sind vielfältig und bieten be-
stimmt für viele etwas Passen-
des.
Dokumentation und Bestands-
arbeit
In der Schaffkibbe man dazu 

beitragen, den Bestand der 
Dauerausstellung systematisch 
zu erfassen. Dabei geht es nicht 
nur um die reine Dokumenta-
tion der Exponate, sondern 
auch darum, die Geschichten 
hinter den Objekten zu be-
wahren. Woher stammen sie? 
Welche historischen Zusam-
menhänge oder persönlichen 
Schicksale verbinden sich mit 
ihnen? Es gilt dafür auch Audi-
oaufnahmen von Führungen 
unserer erfahrenen Expert:in-
nen zu transkribieren, um das 
wertvolle Wissen für die Zu-
kunft zu sichern.
Konzeptentwicklung und Ge-
staltung
Die Ausstellung kann gemein-
sam weiterentwickelt werden. 
Hier kann man Ideen ein-
bringen, wie die Räume ent-
schlackt und übersichtlicher 
gestaltet oder die Beschilde-
rung ergänzt und überarbeitet 
werden können. Auch können 
neue Schwerpunkten gesetzt 
werden, um bestimmte The-
men hervorzuheben. Zudem 
können multimediale Elemen-
te eingebaut werden, um die 
Ausstellung interaktiver und 
anschaulicher zu gestalten. 
Ein weiteres spannendes Teil-
projekt ist die Gestaltung eines 
neuen Einführungsraumes mit 
dem Arbeitstitel „Nirreräirer 

Geschichte – Woher kommen 
wir?“. Hier sollen bei Führun-
gen die Besucher „abgeholt“ 
und ihnen einen einführender 
Überblick zur Ortsgeschich-
te gegeben werden. Im Mit-
telpunkt dieses Raumes steht 
das erwähnte Ortsmodell von 
Klaus Grapow, das Nieder-Ro-
den um 1864 zeigt. Das Modell 
wurde nach dem historischen 
Keck-Plan (Lothar Keck) ange-
fertigt und kann ein Highlight 
der Ausstellung werden. Auch 
Bereiche für mehr Variabilität 
können geschaffen werden, 
um flexibel auf neue Expona-
te oder Themen reagieren zu 
können.

Vermittlung und Praxis
Ein weiterer wichtiger Aufga-
benbereich der Schaffkibbe ist 
die Erstellung eines schriftli-
chen Ausstellungsführers. 
Mit ihm will der AKHNR neu-
es Personal ausbilden, damit 
an allen Öffnungstagen Mu-
seumsführer zur Verfügung 
stehen und die Last auf vie-
le Schultern verteilt werden 
kann.
Die Mitglieder der Schaffkibbe 
sind natürlich auch prädesti-
niert dafür die Besucher:innen 
durch die Ausstellung zu be-
gleiten.
Warum in der Schaffkibbe 
mitmachen?

In der Schaffkibbe kann man 
Gemeinschaft erleben und 
zusammen mit anderen en-
gagierten Mitgliedern die Ge-
schichte Nieder-Rodens leben-
dig halten und weitergeben. 
Sie bietet die Möglichkeit, kre-
ativ zu sein und eigene Ideen 
einzubringen und umzuset-
zen – ob bei der Gestaltung 
von Ausstellungsstücken, der 
Entwicklung von Konzepten 
oder der Organisation von 
Projekten. Zudem können die 
Mitwirkenden ihr Wissen über 
die lokale Geschichte vertiefen 
und an Besucher:innen weiter-
geben.
Dabei hat der Verein die heu-
tigen Lebensumstände im 
Blick: Jede:r kann sich nach 
den eigenen zeitlichen und 
inhaltlichen Möglichkeiten 
einbringen. Es geht nicht um 
Verpflichtung, sondern um 
die Freude am Mitmachen! Bei 
Bedarf können Fördermittel 
beantragt oder professionelle 
Hilfe beim Museumsverband 
Hessen geholt werden. Als 
einziges Museum in Rodgau 
ist das Heimatmuseum Nie-
der-Roden seit Anfang 2025 
Mitglied im Museumsverband 
– eine starke Unterstützung für 
die Vereinsarbeit!
Wie kann man mitmachen?
Egal, ob Interessierte bereits 

Erfahrung im Museumsbe-
reich haben oder einfach nur 
Interesse an der Geschichte 
unseres Ortes – in der Schaff-
kibbe sind alle willkommen! 
So können sie sich beispiels-
weise in folgenden Bereichen 
einbringen:
• Praktische Arbeit (z. B. Be-
standsdokumentation, Tran-
skriptionen)
• Kreative Gestaltung (z. B. 
Konzeptentwicklung, Beschil-
derung, Texte schreiben)
• Vermittlung (z. B. Führun-
gen, Ausstellungsführer)
• Organisation (z. B. Planung 
von Projekten, Koordination 
von Aufgaben)
Die Schaffkibbe trifft sich re-
gelmäßig, und man kann sich 
nach den eigenen Möglichkei-
ten einbringen – ob mit viel 
oder wenig Zeit.
Kontakt und weitere Infos
Wer Lust hat Teil der „Schaff-
kibbe Dauerausstellung“ zu 
werden, oder mehr über die 
Arbeit erfahren möchten, 
kann sich gerne melden.Zum 
Beispiel bei einer der nächsten 
Veranstaltungen im August: 
Oischulfoddo, Babbeltisch, 
Heimat & Genuss oder Werz-
borre oder bei Dieter Unger
E-Mail: dieter.unger@heimat-
verein-nieder-roden.de
(Foto: AKHNR)

Mitmachen und Geschichte gestalten
Neue „Schaffkibbe“ Dauerausstellung im Heimatmuseum Nieder-Roden

Rodgau (RZ) Die Sportfreunde 
Rodgau unterstützen auch in 
diesem Jahr die Aktion „Sport 
im Park“ des Sportkreis Offen-
bach mit einigen kostenlosen 
Angeboten. 
Das Motto lautet: vorbeikom-
men und mitmachen - nix be-
zahlen, Mitgliedschaft nicht 
erforderlich - gemeinsam be-
wegen und Spaß haben.

Folgende Angebote beteiligen 
sich bei der Aktion (August und 
September):
• Bewegungstreff: jeden Mon-
tag, ab 10.08., 17 – 18 Uhr am 
Wasserturm • QiGong: jeden 
Donnerstag, ab 13.08., 17:30 – 
18:30 Uhr auf der Sommerwiese 
der EVO-Sportfabrik, Weiskir-
cher Straße 140, 63110 Rodgau 
• Spiel-Spaß: jeden Mittwoch, 

ab 12.08., 18 – 19 Uhr ebenfalls 
auf der Sommerwiese, für Kin-
der im Alter zwischen 6 und 10 
Jahren (Grundschulalter)
Weitere Details zu den Angebo-
ten gibt es auf der Homepage 
der Sportfreunde. 
Übrigens, unabhängig von die-
ser Aktion ist natürlich generell 
bei allen Sportfreunde-Ange-
boten schnuppern erlaubt.

„Sport im Park“
Kostenlose Angebote

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Das Juwelier Rubin-Team steht Ihnen bei allen
Fragen rund um Gold, Silber und allem, was mit
Edelmetall zu tun hat gerne zur Verfügung.

Auch bei Markenuhren-Ankauf
von Rolex, Breitling und Cartier.

!!! SOFORT BARGELD !!!

Im Isenburg-Zentrum • Hermesstraße 4 • Neu-Isenburg
Telefon: 06102 - 37 29 20

Leipziger Straße 31 • Frankfurt amMain • Telefon: 069 - 77 03 38 78

Öffnungszeiten: Mo. - Sa. 10.00 - 18.00 Uhr

GOLD- UNDSILBERANKAUF
Vergleichen lohnt sich!

Goldschmuck

Erbschaften

Seit über 30 Jahren
im Rhein-Main-Gebiet.

GOLDPREIS
AUF DEM

HÖCHSTSTAND

gehören schließlich zum Leben
dazu. Umso wichtiger ist eine
Unterstützung, die unkompliziert
anwendbar ist und sich einfach
in den Alltag integrieren lässt.

Kleine Schritte – großeWirkung

Auf dem Weg zum Wohlfühlge-
wicht steht nicht nur die Zahl auf
der Waage im Mittelpunkt. Viel
wichtiger ist das Gefühl, wieder
aktiver und energiegeladener
durchs Leben zu gehen. Beglei-
tend zu formoline L112 unter-
stützt die My-formoline App
dabei, neue Routinen zu entwi-

ckeln: mehr Bewegung, bewuss-
tere Ernährung und einfache
Tipps für den Alltag. So entsteht
Schritt für Schritt ein Lebensstil,
mit dem man sein Wohlfühl-
gewicht langfristig halten kann.

Bewusst genießen statt verzichten

Moderne Konzepte zum Ge-
wichtsmanagement setzen längst
nicht mehr auf strengen Verzicht.
Vielmehr geht es darum, Genuss
und Balance miteinander zu
verbinden. formoline L112 und
die My-formoline App knüpfen
genau dort an und unterstüt-
zen Menschen, die ihr Wohlfühl-
gewicht erreichen oder halten
möchten.

Weitere Informationen gibt es
unterwww.formoline.de.

Leichterabnehmen.Leichter leben.
Zeit für ein neues Körpergefühl

formoline L112/formoline L112 EXTRA. Lipidbinder zur Gewichtsreduktion und zur Gewichtskontrolle. Vermindert die Kalorienaufnahme aus den Nahrungsfetten.
Medizinprodukt Klasse III (CE 0123). Anwendung im Rahmen einer moderaten Diät. • Gegenanzeigen: Allergie gegen Krebstierprodukte; Nebenwirkungen: sehr
selten Verdauungsbeschwerden. Bitte beachten Sie auch die Gebrauchsinformation. Stand der Informationen: 02/2026. • Hersteller: Certmedica International
GmbH, Magnolienweg 17, 63741 Aschaffenburg, 060 21 / 150 93 – 0 fEE3_0626_M_DE

Viele Menschen kennen das
Gefühl: Man möchte sich wie-
der wohler fühlen, fitter sein
und mit mehr Energie durch
den Alltag gehen. Gerade in
der Sommerzeit wächst der
Wunsch, ein paar Kilos zu ver-
lieren – jedoch ohne strenge
Diäten oder ständigen Verzicht.
Das bewährte formoline L112
hilft Menschen beimAbnehmen
und kann den Weg zur Wohl-
fühlfigur beschleunigen.

Unterstützung beim
Gewichtsmanagement
formoline L112 unterstützt Men-
schen dabei, ihre Abnehmziele
leichter zu erreichen. Der speziel-
le Wirkstoff bindet einen Teil der
aufgenommenen Nahrungsfette,
die anschließend auf natürlichem
Weg ausgeschieden werden. So
kann die tägliche Kalorienauf-
nahme reduziert werden – ohne
komplizierte Programme oder
starre Regeln. Besonders im All-
tag fällt es vielen schwer, konse-
quent auf jedeMahlzeit zu achten.
Kleine Ausnahmen, Einladungen
oder spontane Genussmomente

ANZEIGE

Erhältlich in der Apotheke

Kath. Pfarrgemeinden 
Rodgau
 
Samstag, 8. August  
14.00 Uhr: St. Nikolaus Trau-
ung
16.00 Uhr: St. Nikolaus Trau-
ung
18.30 Uhr: St. Marien Sonntag-
vorabendmesse 
Sonntag, 9. August  
9.30 Uhr: St. Matthias Hoch-
amt 
11.00 Uhr: St. Nikolaus Hoch-
amt
12.00 Uhr: St. Nikolaus Taufe
Montag, 10. August  
8.00 Uhr: St. Matthias Ökum. 
Gottesdienst z. Schuljahresbe-
ginn, Kl. 2-4
10.15 Uhr: St. Nikolaus Gottes-
dienst zum Schuljahresbeginn 
der Kl. 2 - 4
17.00 Uhr: St. Nikolaus Ein-
schulungsgottesdienst
17.20 Uhr: St. Matthias Rosen-
kranz
19.00 Uhr: St. Nikolaus Wort-
gottesdienst mit Kommunion-
feier
Dienstag, 11. August  
9.00 Uhr: St. Matthias Ökum. 
Einschulungsgottesdienst
17.00 Uhr: Ev. Kirche Duden-
hofen Ökum. Einschulungsgot-
tesdienst
Mittwoch, 12. August  
8.15 Uhr: St. Nikolaus Ökum. 
Gottesdienst der Georg-Büch-
ner-Schule
Donnerstag, 13. August  
8.20 Uhr: Hl. Kreuz Rosen-
kranz
9.00 Uhr: Hl. Kreuz Heilige 
Messe 
10.00 Uhr: Hs. Elfriede Kath. 
Gottesdienst
16.00 Uhr: K&S Sen.res. Kath. 
Gottesdienst
Freitag, 14. August  
17.00 Uhr: G-Egner-Haus Evan-
gelischer Gottesdienst
19.00 Uhr: St. Nikolaus Heilige 
Messe 
Samstag, 15. August  
Patrozinium St. Marien
18.30 Uhr: St. Marien Sonntag-
vorabendmesse mit Kräuter-
weihe
Sonntag, 16. August  
9.30 Uhr: St. Matthias Hoch-
amt mit Kräuterweihe
11.00 Uhr: St. Nikolaus Klein-
kindergottesdienst im HdB 
(UG)
11.00 Uhr: St. Nikolaus Hoch-
amt mit Kräuterweihe 

Ev. Kirchengemeinde 
Dudenhofen

Sonntag, 9.August
10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Prädikantin Bärbel Dörr
Dienstag, 11.August 
17.00 Uhr: Ökumenischer 
Einschulungsgottesdienst mit 
Pfarrerin Christina Koch

Ev. Kirchengemeinde 
Nieder-Roden

Sonntag, 9. August
10.00 Uhr: Gottesdienst – Pfar-
rerin Lisa Großpersky
Montag, 10. August
8.00 Uhr: Ökumenischer 
Schulgottesdienst Klassen 2 – 4 
– St. Matthias-Kirche
19.30 Uhr: Bibelstunde – Ev. 
Gemeindehaus
Dienstag, 11. August
9.00 Uhr: Ökumenischer Ein-
schulungsgottesdienst – St. 
Matthias-Kirche
15.00 Uhr: Ökumenischer 

Bibelgesprächskreis – Ev. Ge-
meindehaus

E m m a u s g e m e i n d e              
Jügesheim
 
Sonntag, 9. August
10.00 Uhr: Familiengottes-
dienst zum Schulanfang, Ge-
staltung: Gemeindepädago-
gin Marlies Merkel und Team, 
Musik: „Klavier und Flöten“ 
unter der Leitung von Claudia 
Krämer, Orgel: Claudia Krämer, 
Kollekte für Talita Kumi – Ev. 
Schularbeit im Heiligen Land, 
anschließend Kirchcafé 
Montag, 10. August
10.30 Uhr: Qi Gong mit Kirstin 
Weber
16.30 Uhr: Flöten-Ensemble 
mit Claudia Krämer
19.30 Uhr: Sitzung des Kir-
chenvorstands
20.00 Uhr: Probe Em-
maus-Chor
Dienstag, 11. August
9.30 Uhr: Kita Kinder-Yoga mit 
Maria Dries
16.15 Uhr: Konfi-Stunde
19.00 Uhr: GAV-Jahreshaupt-
versammlung
19.30 Uhr: Probe Band Soul 
Feeding 
Mittwoch, 12. August
13.00 Uhr: Ausfüllhilfe bei An-
trägen mit Jutta Edelmann
Anmeldung jeweils donners-
tags 9 bis 12 Uhr, Tel. 0176 479 
68040
15.00 Uhr: Mäusetreff (Eltern-
Kind-Kreis)
15.30 Uhr: Sitzgymnastik
18.00 Uhr: Fit durch alle Jah-
reszeiten 
19.30 Uhr: Probe AGV Sänger-
vereinigung
Donnerstag, 13. August
9.30 Uhr: Rückenfitness mit 
Corinna Elsässer
10.00 Uhr: Musik in der Kita
15.00 Uhr: Spieletreff für alle 
mit Sabine Fenchel (nur nach 
Anmeldung: Tel. 3673)

Trinitatisgemeinde 
Rodgau-Rembrücken

Sonntag, 9.August
10.00 Uhr: Gottesdienst The-
ma „Ich glaube es geht schon 
wieder los“ – Pfarrer Hansjörg 
Rekow – Dietrich-Bonhoef-
fer-Haus
Mittwoch, 12.August
19.00 Uhr: Kirchenvorstands-
sitzung – Dietrich-Bonhoef-
fer-Haus

 Kirchengemeinden
 in Rodgau

Jügesheim (RZ) Besucher von 
„Kirche mal anders“ der Jüges-
heimer Emmausgemeinde sind 
diesmal zum Pilgern eingela-
den. Der Pilger-Rundweg be-
ginnt am Sonntag, 16. August, 
um 17 Uhr am David-Hof nahe 
der Waldfreizeitanlage Jüges-
heim und führt knapp zwei 
Kilometer zu verschiedenen 
Stationen zum Thema „Ge-
meinschaft tut gut“. Dort wird 
gelauscht, gebetet und gesun-
gen. Zum Abschluss lädt der 
Jagd- und Reitverein Jügesheim 
nach Segnungen am David-Hof 
zum Grillen ein.

Kirche mal anders 
pilgert im Wald

Dudenhofen (RZ) Der Verein 
Helfer mit Herz Rodgau e. V. 
lädt zum vorsortierten Floh-
markt ins Bürgerhaus in Du-
denhofen ein. Der Verkauf fin-
det am Sonntag, 6. September, 
von 10-13 Uhr statt.
Schwangere (mit einer Begleit-
person) können gegen Vorlage 
ihres Mutterpasses bereits um 9 
Uhr einkaufen.
Interessierte Eltern, Großeltern 
und alle, die Bedarf an Baby- 
und Kinderartikeln haben, 
können in einem Angebot von 
mehr als 15.000 Artikel der 285 
Verkäufer nach Herzenslust stö-
bern. Verkauft wird alles rund 
ums Baby und Kind wie z. B. 
Kleidung, Spielsachen, Kinder-
wagen, Fahrräder, Schwanger-
schaftsmode und vieles mehr. 
Zum Verkauf werden auch gro-
ße Kindergrößen (bis Größe 
176) angeboten.
Für das leibliche Wohl sorgt 
der Verein mit einem reichhal-
tigen Kuchenbuffet zum Mit-
nehmen. Gerne dürfen dafür 
im Sinne der Nachhaltigkeit 
eigene Behälter mitgebracht 
werden. Ein Getränkeverkauf 
findet nicht statt.
Die Verkäufernummern sind 
alle vergeben. Anmeldungen 
sind daher nicht mehr mög-
lich.

Vorsortierter                  
Flohmarkt

Weiskirchen (RZ) Rund um die 
Kirche St. Rochus findet am 
Sonntag, 16. August, eine Pro-
zession statt. Sie startet gegen 
9.15 Uhr und beginnt an der 
Kirche. Obwohl sich der Zug 
zwar überwiegend auf Fußwe-
gen und im verkehrsberuhig-
ten Bereich bewegt, kann es zu 
Behinderungen im Straßenver-
kehr kommen. 

Verkehrsbehinderung 
rund um die Kirche

Rodgau (RZ) Das Interesse an 
den Kursen der Musikschule 
Rodgau im Elementarbereich 
ist groß. Es liegen bereits zahl-
reiche Anmeldungen für die 
Kurse in den städtischen Kitas 
sowie im Haus der Musik vor, 
die nach den Sommerferien 
starten.
Ein paar freie Plätze gibt es 
noch für die Kurse im Haus der 
Musik in Nieder-Roden sowie 
für die Kurse in KiTa 4, 7, 12 
und 18. Außerdem wird das Un-
terrichtsangebot durch „YoKi-
Mu“, der Kombination von Mu-
sik und Yoga-Elementen in der 
Musikalischen Früherziehung, 
erweitert. Wer schon sechs Jah-
re alt ist und noch nicht genau 
weiß, welches Instrument in 

Frage kommt, kann das ein Jahr 
lang im Instrumentenkarussell 
ausprobieren. Hier lernen die 
Kinder in Dreiergruppen insge-
samt fünf verschiedene Instru-
mente kennen.Auch der inzwi-
schen bekannte Kinderchor ab 
sechs Jahren sucht donnerstags 
um 17 Uhr Verstärkung.
Am 6. September findet im 
Haus der Musik der Tag der of-
fenen Tür von 14 bis 17 Uhr 
statt, bei dem sich alle Inter-
essierten vor Ort informieren 
und beraten lassen sowie Inst-
rumente ausprobieren können.
Informationen: www.musik-
schule-rodgau.de oder im Büro 
der Musikschule unter 06106 
1345 bzw. kontakt@musikschu-
le-rodgau.de

Neue Musikkurse für Kinder            

Pfarrfest der Pfarrei St. Nikolaus
Rodgau (RZ) Am Sonntag, 23. 
August, findet auf der Wiese 
hinter dem Haus der Begegnung 
das beliebte Pfarrfest statt. Um 
11 Uhr beginnt der Festgottes-
dienst in der St. Nikolaus Kir-
che, für die musikalische Beglei-
tung sorgt der Projektchor. 
Das Pfarrfest lockt mit Speis 
und Trank, es gibt auch Kaffee 
und Kuchen sowie einen Bü-
cherflohmarkt. Ab 13 Uhr ist 
für Spiel und Spaß mit den Gie-
semer Minis. Diverse Spiele und 

Kinderschminken sorgen für Unterhaltung.





Freitag, 7. August 20268

• Pflasterreinigung
• Gehwegreinigung
• Terrassenreinigung
•Wintergartenreinigung
• Reinigungsarbeiten
• Holz streichen
• Haushalts- und
Firmenauflösungen

• Fliesen abstemmen
• Dachreinigung
• Keller auf- & ausräumen

• Entsorgung von
Bauschutt, Holz,
Grünschnitt usw.
• Renovierungsarbeiten
• Tapete entfernen
• Gartenarbeiten und
- gestaltung aller Art

• Grün-, Hecken- und
Baumschnitt aller Art
• Abrissarbeiten u. v. m.
• Weiteres auf Anfrage

VORHER VORHER VORHER VORHER

NACHHER NACHHER NACHHER NACHHER

el. 06106/279
info@christians-hausmeisterservice.de
www.christians-hausmeisterservice.de
63110 Rodgau • Hochstädter Str. 16

KOSTENLOSE BERATUNG

IHR PROFI RUND UMS HAUS

06106/2791922

100% Kundenzufriedenheit &
itglied der Handwerkskammer !

Wir arbeiten mit einem Hochdruckreinigermit
80% Luft und 20%Wasser.
Wir versiegeln den Stein mit einer Schutzmischung.
Durch diese Versiegelung garantieren wir, dass
Jahre kein Moos, keineAlgen oder hartnäckiger
Schmutz auftreten werden.
Nach der Reinigung verfugen wir die Fugen auf
Wunsch erneut mit verschiedenen Sandarten.NACHHERVORHER

• Pflaster- /, Gehweg-/,
Terrassenreinigung
• Wintergartenreinigung
• Fassadenreinigung
• Dachreinigung
• Teppichreinigung
• Reinigungsarbeiten
• Holz streichen
• Haushalts- &
Firmenauflösungen
• Entsorgung von
Bauschutt, Holz,
Grünschnitt usw.
• Keller auf-/ ausräumen

• Fliesen abstemmen
• Renovierungsarbeiten
• Tapete entfernen
• Laminat und Platten
verlegen
• Innenarbeiten
• Abrissarbeiten
• Rollrasen verlegen
• Gartenarbeiten
• Gartenpflege
• Winterdienst
• Zaunbau & Aufbau
von Gartenhütten
• Barrierefreier Badumbau

IHR PROFI FÜR HAUS & GARTEN

VORHER

NACHHER

300€
Neukundenrabattbis zum 31.08.26

63110 Rodgau • Hochstädter Str. 16
Nieder-Roden • Krümmlingsweg 4a

www.christians-hausmeisterservice.de

06106 - 279 19 22
0176 - 62 41 19 24
info@christians-hausmeisterservice.de

KOSTENLOSE BERATUNG

ZWANGSVERSTEIGERUNG

Donaustraße 21, Rödermark
Ober-Roden · Mehrfamilienhaus mit 4 Einheiten

Verkehrswert 590.000 €
Zuschlag unter Verkehrswert möglich

Donnerstag, 13. August 10:00 Uhr

Amtsgericht Langen, Zimmerstraße 29
Rückfragen 06103 591-447

Aktenzeichen 0007 K 0008/2025 Unterlagen: www.zvg-portal.de

Hainhausen (RZ) Schweiß, 
Konzentration und jede Men-
ge Kampfgeist: 34 Taekwon-
do-Sportler der SG-Hainhausen 
stellten sich der Herausforde-
rung ihrer Gürtelprüfung. Ne-
ben den anspruchsvollen Prü-
fungsaufgaben wurde auch die 
hochsommerliche Hitze zur 
echten Belastungsprobe– doch 
davon ließen sich die Teilneh-
mer nicht aus dem Konzept 
bringen. Alle Prüflinge erfüll-

ten die an Sie gerichteten An-
forderungen und erreichten die 
nächsthöhere Gürtelstufe.
Trotz intensiver Vorbereitung 
war vielen Prüflingen die an-
fängliche Nervosität anzumer-
ken. Bei hochsommerlichen 
Temperaturen bewiesen alle 
Teilnehmer großes Durchhalte-
vermögen, Disziplin und Ein-
satzwillen. Mit ihren Leistun-
gen überzeugten sie schließlich 
sowohl das Prüfungsteam als 

auch die Zuschauer. Jede Tech-
nik, jede Ausführung und das 
Auftreten der Kandidaten wur-
de mit geschultem Blick genau 
unter die Lupe genommen.
Besonders anerkennend hob 
die Prüfungskommission die 
sauberen Technikausführungen 
und die deutlichen Trainings-
entwicklungen von Mia Mül-
ler, Sophia Wei, Yago Munoz 
Röcken, Felix Haas und Lewis 
Laws hervor. � (Foto: SGH)

Taekwondo-Nachwuchs der SG-Hainhausen
bestehen Gürtelprüfung

Rodgau (RZ) Die S.K.G bietet 
Schwimmkurse für Kinder ab 
5 Jahren im Hallenbad Großk-
rotzenburg an. Ziel dieser Kur-
se ist es, dass die Kinder sich 
selbständig und ohne Hilfe und 
Hilfsmittel im Wasser bewegen 

können. Kindgerecht werden 
ihnen diese Fähigkeiten durch 
eine Schwimmtrainerin vermit-
telt. Am Ende kann das Seep-
ferdchen abgenommen werden.
Neue Kurse starten ab dem 1. 
September und finden diens-

tags wahlweise um 14.45 Uhr, 
15.30 Uhr oder 16.15 Uhr statt 
und gehen über 15 Termine. 
Anmeldung: SKG Geschäftsstel-
le, die auch weitere Auskünfte 
erteilt (Tel. 645130 oder per 
E-Mail: info@skgrodgau.de).

Anfänger-Schwimmkurs der S.K.G Rodgau

Rodgau (RZ) Das Angebot an 
geführten Radtouren beim 
Allgemeinen Deutschen Fahr-
rad-Club (ADFC) Rodgau geht 
auch im August weiter:
Am Samstag, 15. August, geht es 
um 14 Uhr zur Kahler Seenplat-
te mit Gustavsee, der Kipp und 
vielem mehr . Nach ca. 60 km 
und einer Einkehr unterwegs 
wird man gegen 18.30 Uhr wie-
der zurück sein. Für Rückfragen 
steht Tourenleiter Stefan Janke 
(Tel. 0160/4891350, Email ste-
fan.janke@adfc-rodgau) gerne 
zur Verfügung.

Am Sonntag, 16. August, geht 
es um 10.30 Uhr zum Natur-
freundehaus in Mörfelden. 
Nach ca. 65 km und ca. 150 Hö-
henmetern und einer Einkehr 
unterwegs wird man gegen 17 
Uhr wieder zurück sein. Für 
Rückfragen steht Tourenleiter 
Norbert Schmidt (Tel. 771303, 
Email  norbert.schmidt@ad-
fc-rodgau) gerne zur Verfü-
gung.
Am Dienstag, 18. August, 
startet um 18 Uhr die Diens-
tags-Feierabendtour. Bis 22 Uhr 
werden bis zu 40 km geradelt 

und am Ende oder zwischen-
drin ist eine Einkehr. Kontakt: 
fat-team@adfc-rodgau.de. Bitte 
an das funktionierende Fahr-
radlicht für die Rückfahrt den-
ken. 
Am Mittwoch, 19. August star-
tet um 18.30 Uhr die Mitt-
wochs-Feierabendtour. Bis 
20.30 Uhr werden bis zu 30 km 
geradelt. Kontakt: Sascha Wag-
ner (Tel. 0151/64604266, sa-
scha.wagner@adfc-rodgau.de).
Treff- und Startpunkt ist der 
Hermann-Sahm-Platz in Jüges-
heim.

Geführte Radtouren des ADFC Rodgau

Rodgau (RZ) Trotz großer Som-
merhitze starteten die Wan-
derfreunde der Sportfreunde 
Rodgau zur monatlichen Wun-
derbaren Wandertour. 
Die 13 Kilometer lange Tour 
rund um Kirchbrombach im 
schön gelegenen Odenwald 
wurde mit herrlichen Ausbli-
cken und angenehmen Stopps, 
u.a. an einem Kneippbecken 
und zur Einkehr zu leckerem 
Kuchen unter einem großen 
Kirschbaum belohnt. 
Frisch pflücken und naschen in 
Verbindung von Kletterpartien 
war erlaubt. Was für ein Ge-
nuss! � (Foto: privat)

Genussmomente im Odenwald     
bei heißen Temperaturen
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